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Coronavirus: Informationen für das Handwerk  

Präsident Jörg Dittrich: „Wir brauchen die Besonnenheit  

jedes Einzelnen“ 

 

 

 

 

Arbeitsausfall, Lieferengpässe, Grenzschließung, Absagen von Veranstaltun-

gen – das Coronavirus wird wirtschaftliche und gesellschaftliche Folgen für 

das ostsächsische Handwerk haben. 

 

Die Handwerksunternehmen aus dem Kammerbezirk Dresden können sich 

bei Fragen an die Betriebs- und Rechtsberater der Handwerkskammer Dres-

den wenden. Die Kammer steht mit allen relevanten Akteuren – Wirtschafts-

ministerium, Arbeitsagentur, Gesundheitsämtern, Förderbanken usw. – in en-

gem Kontakt, um bestmögliche Hilfe zu bieten.  

 

Alle relevanten Informationen finden Mitgliedbetriebe unter 

www.hwk-dresden.de/corona  

 

„Die jetzige Situation ist eine Herausforderung für unsere Handwerksbetriebe 

und ihre Beschäftigten. Wir brauchen die Besonnenheit jedes Einzelnen, um 

die Ausbreitung des Virus‘ einzudämmen. Es ist aber auch erkennbar, dass 

eine Reihe von Unternehmen staatliche Unterstützung braucht, diese werden 

wir im Dialog mit Politikern und Behörden einfordern“, sagt Jörg Dittrich, Präsi-

dent der Handwerkskammer Dresden. 
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